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Gebrauchsanweisung

Für die Herstellung unserer Produkte verwenden wir ausschließlich 
erstklassige Rohstoffe, die dem aktuellen Stand der Technik entspre-
chen. Wenn Sie folgende einfache Bedienungs- und Pflegehinweise 
beachten, werden Sie lange Zeit Freude mit Ihrer Polyfaser Schwimm-
badüberdachung.
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Stand 2019

Pflegehinweise

•	 REINIGUNG 
Die Kunstverglasung besitzt eine porenlose Oberfläche, darauf 
kann Schmutz kaum haften. Zu Beginn der Reinigung sollte die 
Überdachung mit viel Wasser abgespült werden, so können grobe 
Verkratzungen vermieden werden. Eventuelle Flecken werden mit 
Wasser, dem etwas Haushaltsspülmittel beigefügt ist, und einem 
weichen Tuch gereinigt. Am besten zur Reinigung eignet sich ein 
Warmwasser-Hochdruckreiniger. Wir empfehlen hierbei den Druck 
auf 50 bar und die Wassertemperatur auf 50°C einzustellen. Nach-
trägliches Abwischen ist dann weder nötig noch empfehlenswert. 
 
Verwenden Sie keine Glasreiniger, aggressive oder scheuernde 
Reinigungsmittel. Alle Systeme mechanischer Art, z. B. mit rotie-
renden Bürsten, Abstreifern usw. sind nicht geeignet und können 
wie auch trockenes Abreiben die Oberflächen zerkratzen. 
 
Die Reinigungsarbeiten sollten nicht bei großer Hitze oder Sonnen-
schein durchgeführt werden, es besteht die Gefahr von Spannungs-
rissen. 
 
Eine regelmäßige Reinigung vermeidet, dass Verschmutzungen 
(z.B. Vogel Kot) durch die Sonneneinstrahlung in das Material 
„eingebrannt“ werden und bleibende Schäden verursachen. 

•	 LAUFSCHIENEN 
Die Laufschienen sollten von Laub und Kies rein gehalten werden. 
Setzungen und Bewegungen des Untergrundes der Laufschienen 
können die einwandfreie Funktion der Überdachung beeinträchti-
gen. 

•	 WARTUNG 
Die Arretierungen, Schlösser Scharniere und Schnäpper sollten zu 
Beginn und am Ende der Saison gereinigt und geschmiert werden 
(z.B. Multifunktionsöl WD 40). Achten Sie darauf, dass kein 
Schmierstoff auf die Verglasung kommt. 
 
Die Laufrollen sind wartungsfrei.



•	 Zum ÖFFNEN der Überdachung heben Sie die Arretierungsbolzen 
an und verdrehen diese um 90°.  Nun können Sie die Elemente 
langsam zusammenschieben (ansonsten kann es zu Schäden der 
Arretierungen und der einzelnen Segmenten führen). Achten Sie 
darauf, dass die Laufschienen sauber und frei von Hindernissen 
sind. Wird das gesamte Paket am Ende der Laufschienen abgestellt, 
so muss es dort mit den Arretierungen fixiert werden. 

•	 Zum SCHLIESSEN der Überdachung  ziehen Sie die einzelnen 
Elemente mit angehobener Arretierung an die jeweilige Position. 
Schließen Sie dort die Arretierungen durch Verdrehen dieser um 
90°. Bitte achten Sie darauf, dass die Arretierungsbolzen beidseitig 
in das dafür vorgesehene Kunststoff- bzw. Aluminiumteil einrasten. 

•	 Je nach Ausführung  sind die STIRNWÄNDE mit einer Klappe 
versehen,  durch das Hochklappen dieser wird die Halle belüftet 
und es wird verhindert dass die Dichtlippe beim Verschieben der 
Überdachung am Beckenrand schleift. 

•	 Achten Sie auf eine ausreichende BELÜFTUNG der Überdachung 
wenn Sie sich in dieser aufhalten. Bei starkem Wind oder größeren 
Schneemengen ist die Überdachung zu verlassen. 
 
Kontrollieren Sie stets die QUALITÄT DES SCHWIMMBADWASSERS. 
Übertrieben hohe oder niedere Chlor- und PH Werte können zu 
Funktionsstörungen, Oberflächenschäden und Korrosion von Edel- 
stahlteilen führen. Besonders bei zu niedrigen PH-Werten wird das 
Schwimmbadwasser aggressiv. Der PH-Wert soll zwischen 7,0 und 
max. 7,4 liegen, der Chlorgehalt darf nicht höher als 1,00 ppm sein. 
Bei „Schockchlorung“ o.ä. muss die Überdachung geöffnet sein. 

•	 Die Kunstverglasung reagiert sehr empfindlich auf chemische 
Stoffe. Vermeiden Sie unbedingt den Kontakt mit Fetten, Ölen, 
Cremes. usw. (z.B. Sonnenöl)

•	 DURCHBRUCHGEFAHR – ACHTUNG! 
Die Überdachung, besonders die Kunstverglasung, darf keinen 
größeren Belastungen ausgesetzt werden. Man darf in keinem Fall 
auf die Überdachung steigen, es besteht Durchbruchgefahr (auch für 
Kinder)! 

•	 WIND UND STURM 
Bei aufkommendem Wind muss die Überdachung geschlossen  
und mit allen Arretierungen gesichert werden. Auch müssen alle 
Öffnungselemente (Türen und Klappen) geschlossen und verriegelt 
werden. 
 
Um Schäden durch plötzlich aufkommenden Wind zu vermeiden, 
darf die Überdachung nicht unbeaufsichtigt geöffnet bleiben. 

•	 SCHNEE 
Die Belastbarkeit der Überdachung hinsichtlich Schneelast ist 
mäßig und je nach Modell unterschiedlich. Bei größeren Schnee-
mengen (ab ca. 15cm) muss der Besitzer die Überdachung von 
Schnee räumen oder abtauen.  

•	 VERGLASUNG 
Kontrollieren Sie die Kunstverglasung regelmäßig auf Beschädi-
gungen. Schadhafte Platten stellen ein Sicherheitsrisiko dar und 
müssen getauscht werden.  

•	 VERSICHERUNG 
Wir empfehlen für die Schwimmbadüberdachung eine Versiche-
rung für Schäden aus Hagel, Schnee usw. abzuschließen bzw. die 
Überdachung in die Gebäudeversicherung mit einzubinden.

Für alle Schäden aus eigenem Verschulden und nicht sachgemäßer 
Handhabung, sowie für Schäden die durch nicht Befolgung der Sicherheits-
hinweise entstehen, übernehmen wir keine Gewähr.

Bedienung Sicherheitshinweise


